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Auserwählte, liebe Freunde, ihr denkt: �Wann wird der Herr die Szene verändern, gemäß Seiner
Verheißung?� Dies denkt ihr, dies fragt ihr euch, darauf wartet ihr. Ich sage euch, dass ihr nicht mehr
lange warten müsst; wenn ihr es eilig habt zu sehen, habe Ich, Ich Jesus es eilig, Meine Verheißungen

zu erfüllen.

Geliebte Braut, warte mit der Freude im Herzen auf die Erneuerung, dies wünsche Ich, dass jede Seele tue, die
Mir ihr Leben übergeben hat, dies soll sie tun: sich in Mir freuen, auf Mich hoffen, Meine Zeit abwarten,
Meine Logik annehmen. Geliebte Braut, alles wird innerhalb Meiner Zeit geschehen, der Himmlische Vater
hat sie festgelegt und alles wird sich nach Seinem Willen, welcher stets auch Meiner ist, erfüllen. Der gute
Vater bestimmt und Ich, Ich Jesus will, was Er will. Hast du diese erhabene Wahrheit gut verstanden, kleine
Braut?

Du sagst Mir: �Süßeste Liebe, dies ist ein hocherhabenes Geheimnis, von dem der Mensch nicht in der Lage
ist viel zu begreifen, solange er auf Erden ist, wie kann ein schwacher menschlicher Verstand die Göttlichen
Wahrheiten gut erfassen? Er kann sie mit großer Demut annehmen und ehrlich sagen: �Ich begreife nicht gut,
alles jedoch ist höchst erhaben und wunderbar.� Dies sagt jeder Mensch, erleuchtet von Deinem glänzenden
Licht und fügt hinzu: �Es geschehe immer, im Himmel wie auf Erden, der Wille Gottes.� Es gefällt mir, an
die Dinge des Himmels zu denken, es gefällt mir, in diesen Ozean der Schönheit und Milde einzutauchen, das
Geheimnis betrübt mich nicht, sondern lässt mich tief erfreuen, weil es ein Geheimnis der Liebe ist.
Gegenwärtig geschehen oft schwere Ereignisse die zum Überlegen führen, das Herz kann bei so schrecklichen
Geschehnissen nicht kalt bleiben: unvermeidlich kommt auch der Augenblick der Traurigkeit. Wer Dich liebt
und weiß, so sehr geliebt zu sein, verliert sich jedoch nicht in der Traurigkeit, lässt sich nicht von
Entmutigung erfassen, er hebt die Augen zum Himmel und sagt: �Gott hat gegeben, Gott hat genommen: stets
gepriesen sei Sein Wille.� Es bangt jedoch sein Herz um jene die Dich in ihrem Leben nicht haben annehmen
wollen, er denkt: �Was wird diesen geliebten Brüdern in der bitteren Stunde der Prüfung geschehen? Auf wen
werden sie vertrauen? Auf wen werden sie ihre Hoffnung setzen? Süßester Jesus, nur in Dir findet der Mensch
den wahren Sinn des Lebens, nur in Dir; mit Dir ist das Leben fürwahr ein ebener und sicherer Flug zur
glücklichen Ewigkeit, ohne Dich ist weder Frieden noch Freude und auch keinerlei Hoffnung. Ich möchte,
dass diese Wahrheit von allen gut verstanden würde. Süße Liebe, lasse jeden Menschen dies begreifen, damit
er Dir sofort die Türen des Herzens öffnet.�

Geliebte Braut, du siehst, dass viele gerade in dieser Zeit harten Prüfungen unterzogen sind. Oft begreift der
Mensch in der Freude nicht und lebt gedankenlos, aber im Schmerz erwacht er aus seinem Schlummer; wenn
er vorher nicht an den Himmel gedacht hat, im Schmerz taucht der Gedanke an den Himmel auf. Geliebte
Braut, Mein Herz möchte nie den Schmerz geben, er ist jedoch eine heilsame Medizin, oft öffnet der Schmerz
im Herzen neue Horizonte, aus diesem Grund erlaube Ich ihn.

Du sagst Mir: �Ich weiß, weil Du es mir in den vertrauten Gesprächen offenbart hast, dass die neue Zeit an
der Tür ist, aber wenn die Welt unfügsam bleiben wird, wer wird sie genießen? Ich zittere bei dem Gedanken,
dass die Glücklichen in Dir wenige sein werden, denn jene die verstanden haben, sind in geringer Zahl.�

Geliebte Braut, denke an Meine Worte, behalte sie gut im Sinn: viele sind die Gerufenen, aber wenige die
Auserwählten. Siehst du, wie Ich die ganze Welt zu Mir rufe? Siehst du, wie Ich zu jedem Herzen spreche?
Siehst du, wie alle zu Meinem Fest eingeladen sind? Habe Ich vielleicht jemanden ausgeschlossen? Habe Ich
Mich verhalten wie die Großen der Erde, die einige einladen und die anderen ausschließen?

01

1



Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, dies ist nicht in Deiner Vollkommenen Logik, alle sind gerufen, aber noch
sind es wenige, die die Einladung sofort annehmen.�

Geliebte Braut, ist Meine Sprache hart und schwierig?

Du sagst Mir: �Nein, sie ist einfach, ist verständlich, jeder ist in der Lage zu begreifen, zu hören, aber diese
heutige Welt ist zu zerstreut, zu abgelenkt, sie hört nicht und begreift nicht, da zu sehr von den Dingen der
Erde eingenommen und dem Himmel noch zu fern.�

Geliebte Braut, Ich wiederhole, dass jeder Mensch das Herz von der Erde lostrennen muss, um es dem
Himmel zuzuwenden, dies habe Ich in diesen zwanzig Jahrhunderten wiederholt und fahre fort es zu tun,
besonders in dieser Zeit großer Veränderungen, in welcher im Begriff sind Dinge zu geschehen, durch Meinen
Willen, die nie zuvor geschehen sind. Jeder Mensch wende seinen Willen an, um Meine Einladung der Liebe
anzunehmen, ohne unschlüssig und ungläubig zu zögern, dies habe Ich gesagt, dies sage Ich, dies wiederhole
Ich. Ich habe ein einmaliges und besonderes Fest vorbereitet, Ich warte auf die Zustimmungen, die innerhalb
der vom Vater bestimmten Zeit kommen müssen: es gibt eine Zeit um zu hören, es gibt eine Zeit zum
Annehmen, es gibt eine Zeit um die Köstlichkeiten Meiner Liebe zu genießen. Diese gegenwärtige ist die Zeit
zum Annehmen Meiner Einladung und sogleich zu antworten, jeder der es tut, wird bald die erhabenen
Köstlichkeiten Meiner Liebe genießen. Ich will, dass ein Tropfen Paradies auf die Erde der Lebenden falle,
dies ist die Zeit in der dies geschehen wird, nicht durch menschlichen Willen, nicht durch menschlichen
Verdienst, sondern durch Meinen Willen und Meine Unendlichen Verdienste, vereint mit denen Meiner
Mutter, der Miterlöserin.

Du sagst Mir: �Angebeteter Jesus, der Mensch hat in der Tat keinerlei Verdienste, um so viel zu haben,
sondern er ist immer mangelhaft. Sei stets gepriesen, es triumphiere Dein Wunderbares und Heiligstes Herz,
vereint mit Dem Deiner Mutter, das Schönste und Vollkommenste Geschöpf.�

Geliebte Braut, bleibe in Mir und warte in der Freude ab. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, seid die treuen Diener Jesu, scheut keine Mühe im Dienst an Ihm, Er hat das Leben für
euch hingegeben, Sein kostbares Blut vergossen bis zum letzten Tropfen. Seid die treuen Zeugen Seiner
Liebe, wer euer Verhalten sieht, muss sagen: �Dies sind wirklich die Treuen Jesu, dies sind die kühnen
Zeugen Seiner Liebe.� Geliebte Kinder, Ich bitte euch, immer konsequent die Entscheidungen nach eurem
Glauben zu treffen. Wenn ihr Jesus gehört, liebe Kinderlein, wählt immer Seinen leuchtenden Weg und geht
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nicht in die rauchigen Labyrinthe der Welt hinein. Liebe Kinder, in dieser besonderen Zeit bitte Ich euch um
viel, ihr wisst bereits warum. Vieles habe Ich euch erklärt, um euch die Wichtigkeit begreifen zu lassen, diese
wunderbare, aber auch schreckliche Zeit intensiv in Gott zu leben. Seid aktiv, vor allem im Herzensgebet, ihr
wisst, weil Ich es gesagt habe, dass man alles von Gott erlangen kann mit dem innigen und fortwährenden
Gebet. Alle Gnaden stehen bereit um gewährt zu werden, man braucht sie nur zu erflehen. Liebe Kinder, wer
ohne Unterlass betet, mit Freude, erlangt Gnaden für sich und für die anderen: für die Fernen, für die Nahen,
für die ganze Welt. Wenn ihr das Leid sich vermehren seht, verliert keine Zeit mit Kommentaren und Klagen
jeglicher Art, seit sofort aktiv im Gebet, um von Gott die Gnade der Milderung der Plagen zu erlangen. Wenn
die Menschen sagen: �Warum, warum, warum erlaubt Gott diese Dinge?� Wenn sie dies wiederholen, weil
sie Gottes Liebe nicht haben annehmen wollen, ihr, antwortet mit dem Gebet, fleht zu Gott, damit Er die
Qualen verkürze und lindere. Geliebte Kinder, Gott liebt den Schmerz nicht, Er will die Menschen nicht
leiden lassen, Er liebt sie, Er erlaubt den Schmerz nur, um das höchste Gut daraus zu ziehen, zum Wohle der
Seelen. Begreift dies gut, liebe Kinder, der Schmerz ist niemals zwecklos, Gott erlaubt ihn, will ihn nicht.
Wenn die Menschen zum Großteil fügsam wären gegenüber dem Willen Gottes, würde der Strom des
Schmerzes ein Rinnsal werden der versickern würde. Geliebte Kinder, tröstet die Leidenden, tröstet die
stöhnenden Herzen, seid nie gefühllos gegenüber dem großen Schmerz der Welt.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, Süße Mutter, ich zittere angesichts des großen Leids der
Unschuldigen, ich zittere, denn ich sehe es in dieser Zeit maßlos zunehmen. Ich denke, dass der Allerhöchste
gerade durch dieses Leid Sich anschickt, Seinen hocherhabenen Plan zu verwirklichen. Ich denke an den
großen Wert des Leids der Unschuldigen, ich denke daran und begreife: wenn es intensiver wird, ist der
Augenblick des Triumphes des Guten über das böse, nahe.�

Geliebte Kinder, ihr dürft nie vergessen, dass Gott Liebe ist, Lieb ist, Liebe ist, wenn ihr das böse zunehmen
seht, denkt niemals, dass Gott es will, denkt die Wahrheit: Gott erlaubt es, um das Gute triumphieren zu
lassen.

Meine Kleine sagt Mir: �Ich sehe in der Welt schreckliche Naturkatastrophen geschehen, die großes Leid
bringen, möge dieses Leid die Welt retten, die in den Abgrund der Selbstzerstörung fällt.�

Geliebte Kinder, mit dem Gebet und dem Fasten könnt ihr viel von Gott erlangen, eine Milderung der
Schmerzen. Betet, bittet zu Gott, ihr werdet gewiss erhalten. Ich bin mit euch, Meine Kleinen, Ich bin mit
euch im Gebet, in der flehentlichen Bitte, in der Anbetung. Ich liebe euch.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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